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Herren 2. Kreisklasse Gr. 3

TV 1898 Münster III : DJK Blau-Weiß Münster IV 
Dienstag, 27.09.2022, 20:30 Uhr

Wade bleibt gegen den TV 1898 Münster III ungeschlagen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg der DJK Blau-
Weiß Münster IV im Spiel der Herren 2. Kreisklasse Gr. 3 beim TV 1898 Münster III benennen, der
schon nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am
Dienstagabend mit 4 Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 28:10 zeigt beim deutlichen 9:
2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag
insbesondere Dennis Wade, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich
gestaltete.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Wenig Chancen ließen Frühwein / Aydar bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihren Gegnern
Lehr / Möller. Da gab es nichts zu rütteln. Keinen Punkt beisteuern konnten Tomaszek / Stork im
Spiel gegen Wade / Bonifer, das 0:3 verloren ging. Der kampflose Sieg von Heckwolf / Ruhmann
bescherte wenig später der DJK Blau-Weiß Münster IV anschließend einen Punkt. Nach den ersten
Paarungen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 1:2 gegenüber. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Peter Frühwein
beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Dennis Wade. Da war final wirklich nichts zu holen. Eine
schmerzhafte Niederlage gab es für Ferhat Aydar beim 11:6, 4:11, 11:9, 9:11, 10:12 gegen Stefan
Lehr. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei
Bällen Differenz ausging. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Beim Sieg von Stefan Tomaszek gegen Klaus Möller konnte
nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Herbert Stork, das er mit 0:3
und damit ohne Satzgewinn gegen Joachim Heckwolf verlor. Das musste man neidlos anerkennen.
Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Dominik Ruhmann war für Rudi Kalup am Ende wenig zu holen und der Punkt
ging verdient an die Gäste. Einen kampflosen Sieg verbuchte im Anschluss Michael Bonifer, da der
TV 1898 Münster III unvollständig angetreten war. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des TV 1898 Münster III und DJK Blau-Weiß Münster IV. Lange umkämpft war das Spiel zwischen
Peter Frühwein und Stefan Lehr, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Ferhat Aydar bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen
0:3 Niederlage gegen Dennis Wade. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur
zwei Punkten Vorsprung endeten. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen
Endstand von 9:2.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TV 1898 Münster III am 10.10.2022 gegen den TTC
1954 Eppertshausen V um Wiedergutmachung, während die Gäste am 09.11.2022 gegen den TV 07
Heubach versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV 1898 Münster III

Doppel: Frühwein / Aydar 1:0, Tomaszek / Stork 0:1 
Einzel: P. Frühwein 0:2, F. Aydar 0:2, S. Tomaszek 1:0, H. Stork 0:1, R. Kalup 0:1 

 DJK Blau-Weiß Münster IV
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Doppel: Wade / Bonifer 1:0, Lehr / Möller 0:1, Heckwolf / Ruhmann 1:0 
Einzel: S. Lehr 2:0, D. Wade 2:0, J. Heckwolf 1:0, K. Möller 0:1, M. Bonifer 1:0, D. Ruhmann 1:0


